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Unterstützung   
Mein Name ist Maike Neuhaus. Ich 

bin 19 Jahre jung und komme aus 

Wesel. Schon früh interessierte ich 

mich für die Zusammenarbeit mit 

Kindern und Jugendlichen, sodass 

ich in der Schule Pädagogik als LK 

wählte, eine Tanzgruppe von 15 Mä-

dels leite und im Konfi-Unterricht in 

der Friedenskirche mitgearbeitet 

habe. Nach meinem Abitur im Jahr 

2015 entschloss ich mich, meinem 

Interesse nachzugehen und ein Frei-

williges Soziales Jahr in der Evan-

gelischen Jugend Wesel zu absolvie-

ren, um herauszufinden, ob die Ar-

beit im Sozialen Bereich auch für 

längere Zeit etwas für mich ist. Und 

was soll ich sagen? Ich bin begeis-

tert! Während meiner Zeit in der 

EJW lernte ich Michaela Leyende-

cker kennen, bei der ich nun die 

Möglichkeit habe, meine gesammel-

ten Erfahrungen im Jugendreferat 

einzusetzen und im Projekt  

„Weit(er) Weg“ mitzuarbeiten. Wäh-

renddessen werde ich in Düsseldorf 

Soziale Arbeit studieren und weiter-

hin meiner Leidenschaft, dem Tan-

zen, nachgehen. Ich freue mich sehr 

auf die Zukunft, in der Hoffnung 

neue Erfahrungen zu sammeln, 

neue Kontakte zu knüpfen und mich 

selber weiterzuentwickeln. 

 

Infos und Informationen 

rund um die Kinder- und 

Jugendarbeit im Kir-

chenkreis Wesel:        

Michaela Leyendecker 

Telefon:  

(0281) 31 92 91 07 

mleyendecker 

@kirchenkreis-wesel.net 

 

Einen Sommer voller Erlebnisse 

hatten viele Kinder und Jugendli-

che im Kirchenkreis Wesel. Fast 

alle Gemeinden, Jugendhäuser 

oder Kindertreffs haben etwas 

angeboten. Einige Ferienfreizei-

ten gingen ins Ausland, zum Bei-

spiel nach Frankreich, Spanien, 

Dänemark, Schweden oder Polen. 

Innerhalb Deutschlands war die 

Nordseeinsel Sylt ein Ziel oder es 

wurde auf der Lahn gepaddelt. 

Mindestens genauso spannend 

waren Ferienspiele, die Wochen-

endexkursionen oder andere Feri-

enaktionen. Hier standen unter 

anderem Theater, Musik, Sport, 

der Gasometer, gesundes Kochen 

und Instrumentenbau auf dem 

Programm. Und jetzt die Zahlen: 

Insgesamt waren ca. 600 Kinder 

und Jugendliche mit uns aktiv 

und unterwegs. Dazu kommen 

noch 100 Teamer, die fast alle 

ehrenamtlich mitgearbeitet haben 

und ihren Urlaub und ihre Frei-

zeit zur Verfügung gestellt haben. 

Es hat Spaß gemacht und wir sind 

sicher, im nächsten Jahr sind wie-

der viele mit dabei.  

Nicht nur Zahlen 

„Danke“ zu sagen und den Eh-

renamtlichen in der Kinder-

und Jugendarbeit Wertschät-

zung entgegenzubringen, ist 

uns wichtig. Deshalb haben wir 

die engagierten freiwilligen Un-

terstützerInnen zu einem Wo-

chenende am Meer eingeladen. 

Vom 2. bis zum 4. September gab 

es auf der Insel Shouwen-

Duiveland neben Strand, Sonne 

und Meer vor allem Gemeinsam-

keit zu erleben. Wir haben nach 

Gemeinsamkeiten gesucht, über 

den Tellerrand geschaut und viel-

fältige Stärken bei den Ehrenamt-

lichen gefunden. Mit von der Par-

tie waren 40 Ehrenamtliche und 

Hauptamtliche aus Drevenack, 

Blumenkamp, Haffen-Mehr-

Mehrhoog, Hamminkeln, den Ka-

takomben, dem „just for you“, dem 

„Come in“ und von den Dompfad-

findern. Neben dem vielfältigen 

Programm blieb sogar noch Zeit-

für ein Bad in der Nordsee und 

ein Grillfest am Abend. 

Ehrenamtlichentage 


